
«. lesen besser nicht weiter» Für sie Ist dieses Info nicht ge­
dacht, Sie mögen weiter den Weg zum Fachidioten beschreiten. Es 
ist zweifelsohne der einfachere und für Jeden Politmuffel der Ub- 
Hehe Weg durch das Studium. So richte ich mich denn an den poli-

8Sierten Studenten, der gewillt ist, aus der Isolation 
dDszutretdfS und aktiv mitzumachen.

I. bis Do», 27.11. 69 finden die Wahlen zum Studenten-
Parlament statt. Kandidieren kann jeder an der THD eingeschriebe­­
ne deutsche öder ausländische Student im Rahmen deiner Fachschaft.

. ' ,
Folgende Mindestzahlen an Kandidaten entfallen auf die einzelnen 
Fachschaften:

Architektur............   5
Bauingenleurwesen ............   10
Maschinenbau .........^.................11

1 k .............   .14
Chemie^ Biologie, Geologie usw. ........ 9

- •: vMathematlk und Physik .................  8
Kultur- und Staatswissenschaften ...... 10

; , 67 Mandate

Iff überdurchschnittlicher Wahlbeteiligung der Studenten einer Fach­
schaft (i0< m|hr als der Durchschnitt) erhält diese Fachschaft einen 
we1teren Sitz. Bitte kandidieren Sie so zahlreich, daß eine echte 
Wahl möglich wird.

Im Vorjahr bewarben sich 126 Kandidaten um 64 Sitze.
Zeigen Sie» daß das Schlagwort von der Politisierung der Studenten­
schaft Wirklichkeit annimmt! öbertreffen Sie die Zahlen vom letzten 
Jahr!

Das Pariament ist das Organ der Studentenschaft, in dem Uber die 
Fachschaftspolitik hinaus echte Hochschul- (und auch öfters über die 
Hochschule hinausreichende) Politik getrieben wird.

■Reiben Sie mit! Lassen Sie sich nicht fertige Beschlüsse vorsetzen, 
e Ihr Studium beeinflussen, bei denen Sie aber nicht Einfluß ge­

nommen haben! Pflegen Sie das Studium generfff^ indem Sie sich in 
freier Rede und Diskussion im Parlament üben, einen Einblick in die 
Administration bekommen und Einfluß auf die AStA-Politik nehmen! 
■ ■ ■ ■ B l ö d e n  Tieoen v6ift Mo. ,3.11; - Fr. 14,11» 69 im AStA aus!




